
Lokalteil 

für die 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinden 
  Ippesheim 

  Bullenheim 

  Herrnberchtheim 

Dezember — Januar 2023 

Kindern sichere 

Rückzugsräume 

zu bieten und 

ihnen die Scheu 

zu nehmen, Hil-

fe zu ersuchen. 

Darum geht es 

beim Konzept 

der Schutzinseln. Der Auf-

bau eines Netzes von 

Schutzinseln wird durch 

den Rotary Club Neustadt/

Aisch, der Gewaltpräven-

tionsinitiative "Nicht-mit-

mir!" sowie dem Kinder-

schutzbund vorangetrie-

ben 

Schutzinseln sind erste An-

laufpunkte, wenn Kinder 

Hilfe benötigen. Sei es, 

weil sie ihr Handy verloren 

haben, den Bus verpasst 

haben, weil sie von größe-

ren Schülern genötigt wer-

den oder sich von Erwach-

senen bedroht 

fühlen. Also zu-

sammengefasst 

sind Schutzinseln 

ein Hort für Kin-

der in Situatio-

nen, in denen Sie 

Hilfe ersuchen. 

Erkenntlich sind die 

Schutzinseln durch das 

Logo. Unter der Homepage 

www.schutzinsel.com sind 

sämtliche Schutzinsel-

standorte aufgeführt. Dort 

finden sich auch Verhal-

tenstipps für Kinder in 

Angstsituationen.  

Als ich das 

Schutz-

insel-

konzept 

bei einem 

Eltern-

abend 

kennen- 

gelernt habe, habe ich un-

ser Pfarramt sofort als 

Schutzinsel angemeldet 

und das Schutzinselzei-

chen ist jetzt an unserer 

Klingel und ein Hinweis 

darauf im Schaukasten zu 

finden.  

Alle Grundschulkinder, die 

in Lipprichhausen die Initi-

ative „Nicht-mit-mir!“ 

durchlaufen haben, ken-

nen das Schutzinselzei-

chen. Helfen Sie bitte mit, 

dass es auch bei vielen an-

deren bekannt wird! 

Ivonne Kleinschroth 

Pfarramt als Schutzinsel für Kinder 

https://www.schutzinsel.com/
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Ewigkeitskisten—Was kommt nach dem Tod? 

Beim Konfitag der Region 
Nord des Uffenheimer De-
kanates im Sportheim in 
Gnodstadt ging es um diese 
Frage.  
Nach einem Einstiegsim-
puls suchten sich die Ju-
gendlichen in Kleingruppen 
je einen Bibelvers zum The-
ma aus und gestalteten 
dann „Ewigkeitskisten“, in 
denen sie ihre Vorstellun-
gen vom Leben nach dem 
Tod kreativ umsetzten.  
Mich beeindruckt immer 

wieder, welch 
tiefe Gedanken sich die Ju-
gendlichen über dieses The-
ma machen: in einer Kiste 
war z.B. der steinige Weg 
des Lebens zu sehen, der 
dann bei Gott abgelöst 
wurde durch einen leichten 
Federweg.  
Eine andere Gruppe klebte 
außen auf die Kiste einen 
traurigen Smiley für die 
Trauer der Hinterbliebenen. 
Wenn man die Kiste dann 
öffnete, war dort ein fröhli-
cher Smiley und ganz viel 
anderes Schönes als Sym-
bol für das Ewige Leben 
zu sehen. 
Bei der anschließenden 
Präsentation im Plenum 
erzählten die Konfis den 
anderen, was sie darge-
stellt hatten und lasen 
ihren Bibelspruch zum 
Thema vor.  

In der Abschlussandacht 
durfte dann jeder, der das 
wollte eine Kerze für einen 
Verstorbenen oder jemand 
anzünden, von dem er 
möchte, dass er noch lange 
bei ihm ist.  
Die Teamer*innen unter-
stützen die Konfis und wir 
als Pfarrerinnen hatten 
Zeit, herum zu gehen und 
mit den Konfis über ihre 
Gedanken ins Gespräch zu 
kommen.  
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 Advent, Weihnachten und Neujahrsandacht 

Adventsandachten 

Herrnberchtheim: 03.12. 23 um 14 Uhr in der Kirche zur Eröffnung des 

Adventstreffs am Eyringsplatz. Mit Posaunenchor, Kinderchor und Ge-

sangsquartett. 

Ippesheim: 08.12.23 um 19 Uhr in der Kirche mit Gesangverein und Blä-

serchor. Anschließend Weihnachtsfeier der Landfrauen. 

Bullenheim: 15.12.22 um 19 Uhr in der Kirche mit Posaunenchor und 

Kirchenchor und anschließendem Umtrunk. 

Heiligabend 

16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in der Kir-

che Bullenheim mit dem Posaunenchor 

17.15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in der Kir-

che Herrnberchtheim mit Posaunen– und Kirchen-

chor 

18.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in der Kir-

che Ippesheim mit dem Bläserchor und dem Män-

nergesangverein 

Neujahr 

16.00 Uhr Neujahrsandacht um 
die Feuerschale auf dem Kirch-
platz in Ippesheim mit dem Ge-
sangsquartett für die gesamte 
Pfarrei. 
Anschließend Umtrunk! 

Senior*innen 

Bullenheim: 13.12. um 14 Uhr Seniorennach-

mittag im Gemeindehaus mit den Landfrauen 

Herrnberchtheim: Advents-

Seniorennachmittag am 14.12.23 um 14 Uhr 

im Gasthaus Sämann. 

Für den Herrnberchtheimer Nachmittag bitten 

wir um Anmeldung im Pfarramt. (Tel. 235).  

KiGo  

Bullenheim: 3.12., 10.12. und 

17.12. (jeweils 10 Uhr) 

Ippesheim/ Herrnberchtheim: 

3.12., 10.12., und 17.12. je-

weils 10 Uhr KiGo mit Krip-

penspielproben 

04.02.24 um 10 Uhr: Fa-

schings-KiGo mit Verkleiden 

im DGH 
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Impressionen von Erntedank 

 

In Ippesheim mit 

dem 40jährigen 

Jubiläum unseres 

Kirchenchores! 

Dekanatskantorin 

Marianne Schmidt 

gestaltete den Got-

tesdienst an der 

Orgel und als Fest-

rednerin mit und  

Frau Erna Wießner 

wurde dabei als 

Gründungsmitglied 

besonders geehrt.. 

In Herrnberchtheim 

durften wir im Rah-

men des Erntedank-

Familiengottes-

dienstes den schö-

nen neuen Spiel-

platz vor dem DGH 

einweihen! 

Die Kids vom Kin-

dermusical Jona 

gestalteten den 

Gottesdienst mit 

und alle Kinder 

nahmen danach 

den Spielplatz bei 

strahlendem Wetter 

sofort  in Besitz! 
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Gelungene Kooperation mit 

der Pfarrei Lipprichhausen 

 

Im Rahmen der „Spürbar-

Sonntags-Projektes“ führten un-

sere Kids, verstärkt durch Kinder 

der Pfarrei Lipprichhausen das 

Kindermusical „Jona“, das wir am 

Ippesheimer Weinfest schon hö-

ren und sehen durften noch ein-

mal in der Lipprichhäuser Kirche 

auf. 

Beim anschließenden Kirchencafe 

war die einhellige Meinung: So-

was machen wir wieder! 

Die „scheidende“ Jahreslosung 2023 
© www.designerpfarrer.de 
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Pfarramt Ippesheim  

Pfarrer Dietmar Kleinschroth und Pfarrerin Ivonne Kleinschroth,  
Reuscher Str. 8, 97258 Ippesheim 
Tel. 09339 235    Fax 09339 989367 
Email: pfarramt.ippesheim@elkb.de 
 
Bürozeiten unserer Pfarramtssekretärin Heike  Atz 
Donnerstags, 7.30 Uhr-12 Uhr 
 

Konten—IBAN 

Ippesheim Gabenkonto: VR-Bank DE78 7606 9559 0005 8136 54  

Bullenheim Gabenkonto: VR-Bank DE03 7606 9559 0005 8136 46 

Herrnberchtheim Gabenkonto: VR-Bank DE18 7606 9559 0306 0103 34 

 
Wer eine Spendenbescheinigung benötigt, möge bitte seinen Namen und seine Adresse angeben. 

  Wussten Sie schon dass …? 

 

… der Kirchenvorstand Bullenheim den längst fälligen Austausch der Fenster des Bullen-
heimer Gemeindehauses beschlossen hat und dieser mittlerweile durchgeführt wurde?  

… unser Ippesheimer Vertrauensmann Hans Stahl neben der Garage des Pfarrhauses ein 
Stück geplastert hat, damit die Pfarrfamilie dort eine Fahrradgarage aufstellen konnte, 
um in der Garage vor dem Winter Platz für´s Auto zu bekommen? Herzlichen Dank, lie-
ber Hans! 

… wir unser abendliches Friedensläuten, das wir mit dem Beginn des Ukrainekrieges ange-
fangen haben ganz bewusst nicht aufhören? Gerade auch seit dem neuen, unsäglichen 
Krieg in Israel ist uns das Friedensläuten noch einmal wichtiger geworden. Vielleicht 
nehmen Sie das Läuten ja immer wieder einmal zum Anlass, um kurz inne zu halten und 
Gott um Frieden zu bitten! 

Präparandenvormittag der 

Region Nord zum Thema 

„Jesus“ im Gemeindehaus in 

Ippesheim mit einer Rallye 

durch´s Haus. 


